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Kreisliga Herren Gruppe 1

TuS Wagenfeld II : TSV Drebber 
Freitag, 08.09.2023, 20:00 Uhr

TuS Wagenfeld II gegen TSV Drebber 1:9

Als Christian Meyer sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Kreisliga
Herren Gruppe 1 nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 1:9 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TuS Wagenfeld II besiegt und somit zwei
Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TuS Wagenfeld II meist auf verlorenem
Posten, denn nur 8 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag
wiederum Christian Meyer, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich zum
Teamerfolg beigetrug.

Los ging es mit den Doppeln. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Fecht / Siryk letztlich
parat, um Meyer / Hertrich final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 9:11, 5:11, 4:11.
Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Hastenpflug / Winneguth war für Rehling / Schneekönig
schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging an die Gäste. Kurios war bei diesem Spiel, dass
alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Chancenlos waren
Burmeister / Hagedorn gegen van Mark / Pleuß nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang
nicht heraus. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Trotz Blitzstart und ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor Christian Fecht sein Spiel
gegen Markus Hastenpflug letztlich mit 1:3. Zwischenzeitlich konnte Magnus Rehling zwar einen
Satz für sich entscheiden, verlor das im Vorfeld als fifty-fifty eingeschätzte Spiel gegen Christian
Meyer aber trotzdem klar mit 9:11, 11:7, 10:12, 9:11. Beim Stand von 0:5 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte Artur Siryk
bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Rolf-Jürgen Hertrich. 7:11, 8:11, 11:1, 11:8, 4:11 hieß es am
Schluss des nächsten Spiels, als Niklas Schneekönig und Tobias van Mark sich am Tisch
gegenüber standen. Bei einem Spielstand von 1:6 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Marco Franz gegen Andreas Winneguth. Beim
anschließenden auf Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 12:14, 7:11, 4:11 gegen
Jennifer Pleuß fand Olaf Hagedorn von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:8. Ohne Satzgewinn für Christian Fecht
verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Christian Meyer. Die beiden Teams verließen mit
einem 9:1-Erfolg für den TSV Drebber die Halle.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TuS Wagenfeld II am 25.09.2023 gegen den TuS
Lemförde/SV Friesen Lembruch (SG) II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 15.09.2023
gegen den TuS Lemförde/SV Friesen Lembruch (SG) II versuchen werden, einen erneuten Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TuS Wagenfeld II

Doppel: Fecht / Siryk 0:1, Rehling / Schneekönig 0:1, Burmeister / Hagedorn 0:1 
Einzel: C. Fecht 0:2, M. Rehling 0:1, A. Siryk 1:0, N. Schneekönig 0:1, M. Franz 0:1, O. Hagedorn 0:
1 

 TSV Drebber
Doppel: Hastenpflug / Winneguth 1:0, Meyer / Hertrich 1:0, van Mark / Pleuß 1:0 
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Einzel: C. Meyer 2:0, M. Hastenpflug 1:0, T. Mark 1:0, R. Hertrich 0:1, J. Pleuß 1:0, A. Winneguth 1:
0


